
Erhebung und Verwendung persönlicher Daten im Bewerbungsverfahren

Der Bauabteilung der Oberfinanzdirektion NRW ist es wichtig, einen höchstmöglichen
Schutz Ihrer persönlichen Daten zu gewährleisten.

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist:

Oberfinanzdirektion Nordrhein-Westfalen
Albersloher Weg 250
48155 Münster
E-Mail: Service-5300@fv.nrw.de

Den behördlichen Datenschutzbeauftragten der Bauabteilung der OFD NRW
erreichen Sie unter folgenden Kontaktdaten:

Datenschutzbeauftragter der Oberfinanzdirektion NRW
c/o Oberfinanzdirektion Nordrhein-Westfalen
Albersloher Weg 250
48155 Münster
E-Mail: Datenschutzbeauftragte_OFD@fv.nrw.de

Es werden nur die persönlichen Daten von Ihnen erhoben, die zur
ordnungsgemäßen Durchführung des Bewerbungsverfahrens erforderlich sind.
Hierzu gehören z.B. Name, Adresse, Kontaktdaten (Telefon, E-Mail), Geburtsdatum,
ggf. Schwerbehinderung, Schullaufbahn und Noten, Schulabschlüsse,
Ausbildungsabschluss und Tätigkeit nach Abschluss der Ausbildung.

Die Verarbeitung der Daten ist erforderlich, um das Bewerbungsverfahren
durchzuführen. Ihre Daten werden weiterverarbeitet, wenn es zu einer Begründung
eines Beschäftigungsverhältnisses kommt. Die Berechtigung zur Verarbeitung Ihrer
Daten ergibt sich aus Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a, Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) i. V. m. § 83 Absatz 4 Landesbeamten-
gesetz (LBG) und § 18 Absatz 1 und 5 Datenschutzgesetz NRW (DSG NRW), sowie
Artikel 9 Absatz 2 Buchstabe a, Artikel 9 Absatz 3 DSGVO i. V. m. § 83 Absatz 4
LBG und § 18 Absatz 3 Satz 1 DSG NRW.

Ihre Bewerbungsdaten werden selbstverständlich vertraulich behandelt. Alle
persönlichen Daten werden ausschließlich von der Bauabteilung der OFD NRW
verwendet. Es haben nur die mit dem Bewerbungsverfahren betrauten
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Oberfinanzdirektion NRW Zugang zu Ihren
Daten. Im Fall einer Bewerbung auf eine Stelle der Laufbahngruppe 2.2 werden
zusätzlich die entsprechenden Stellen und Personen im Ministerium der Finanzen
NRW eingebunden. Es besteht keine Befugnis, die Daten anderweitig zu nutzen.
Die Daten aller Bewerber und Bewerberinnen werden auf einem Server im
Rechenzentrum von IT.NRW bzw. auf einem Server im Rechenzentrum der
Finanzverwaltung NRW in Düsseldorf gesammelt.
Mit der Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen erklären Sie sich einverstanden,
dass wir Ihre Bewerbungsdaten bis zum Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens
speichern. Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten solange, wie dies für die
Entscheidung über Ihre Bewerbung erforderlich ist. Soweit ein Beschäftigungs-
verhältnis zwischen Ihnen und uns nicht zustande kommt, können wir darüber hinaus
noch Daten weiter speichern, soweit dies zur Verteidigung gegen mögliche



Rechtsansprüche erforderlich ist. Dabei werden die Bewerbungsunterlagen sechs
Monate nach Bekanntgabe der Absageentscheidung gelöscht, sofern nicht eine
längere Speicherung aufgrund von Rechtsstreitigkeiten erforderlich ist. Danach
werden Ihre Daten auf datenschutzrechtlich unbedenklichem Wege vernichtet.

Sie haben nach der DSGVO verschiedene Rechte.
Einzelheiten ergeben sich insbesondere aus Artikel 15 bis 18 und 21 der DSGVO.

- Recht auf Auskunft: Artikel 15 DSGVO
- Recht auf Berichtigung: Artikel 16 DSGVO
- Recht auf Löschung: Artikel 17 DSGVO
- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: Artikel 18 DSGVO
- Recht auf Widerspruch: Artikel 21 DSGVO
- Recht auf Beschwerde: Artikel 77 DSGVO

Wenn Sie der Auffassung sind, dass wir Ihrem Anliegen nicht oder nicht in vollem
Umfang nachgekommen sind, können Sie bei der zuständigen Datenschutz-
aufsichtsbehörde Beschwerde einlegen.
Die zuständige Aufsichtsbehörde ist die Landesbeauftragte für Datenschutz und
Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen (LDI NRW).
Die Kontaktdaten finden Sie unter www.ldi.nrw.de.


